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1.000 Euro für Förderverein
Hilfe für Familien | Bei einem Pfarrcafé wurden 500 Euro an Spenden
gesammelt, Katholische Frauenbewegung Zwettl verdoppelte Betrag.
STIFT ZWETTL | Im Rahmen des
Muttertags-Pfarrcafés in Stift
Zwettl wurde ein Betrag von 500
Euro erzielt.

Weitere 500 Euro wurden
durch die Katholische Frauenbe-
wegung (KFB) Stift Zwettl ge-
spendet. Die 1.000 Euro konn-
ten nun durch die Katholische
Frauenbewegung und Caritas
Soziales von der Pfarre Stift

Zwettl an den Förderverein
„TUTGUT“ übergeben werden.
Schwerpunkt der Arbeit von
„TUTGUT“ ist die individuelle
und direkte Hilfe für Familien,
die durch die Krankheit ihrer
Kinder in schwierige Umstände
geraten sind.

Ebenso ist die finanzielle Un-
terstützung bei notwendigen
Zusatzleistungen oder Thera-

pien für chronisch kranke Kin-
der, die nicht oder nur teilweise
von den Kassen gedeckt werden
können. „TUTGUT“ ist eine Ini-
tiative von Eltern, Ärzten,
Schwestern, freiwilligen Helfern
und Aktiven sowie Freunden
und Förderern in Zusammenar-
beit mit der Abteilung für Kin-
der- und Jugendheilkunde des
Landesklinikums Zwettl.

1.000 Euro wurden an den Verein „TUTGUT“ übergeben. Im Bild von links: Assistenzärztin Alexandra Loidolt, Stefa-
nie Fürstenberg, Martina Grünstäudl, Primarius Zdenek Jaros, Leopold Grünstäudl, Johanna Grünstäudl, Leiterin des
Caritas-Arbeitskreises Soziales Stift Zwettl, Hertha Maringer, Leiterin der KFB Stift Zwettl, Oberärztin Karin Bichl-
Reiner und Diplomkrankenschwester Eva Steiner.  Foto: LK Zwettl

STIFT ZWETTL | Den zweiten Platz konnte die 2a/c der
Musik- und Kreativmittelschule Stift Zwettl unter Anlei-
tung ihrer Zeichenlehrerinnen Gerlinde Mayer und Clau-
dia Spirk beim Kreativwettbewerb „Vielfalt BUNTerLE-
BEN“ der Deutschen Firma Pilot erreichen. Sie freuen
sich nun über das Siegergeld von 500 Euro für die Klas-
senkasse. Ebenfalls jubeln konnten die Kreativen der
1a/c, die den fünften Platz belegten. Dafür erhielt jedes
Kind ein Pilot-Mäppchen, insgesamt waren die Mäpp-
chen 300 Euro Wert. Im Bild die Schüler Teresa Amon,

Christopher Bichl, Leo Böltner, Nadin Bröderbauer, Fabi-
an Bruckner, Julian Ertl, Nina Gruber, Selina Höfinger,
Kerstin Huber, Anna Koppensteiner, Marcel Lentner, Se-
vera Mayr, Gabriel Müllner, Sandra Nechwatal, Patrick
Pany, Anja Pfeffer, Adrian Pfeiffer, Jonathan Pfeiffer, To-
bias Rochla, Marcel Scheidl, Hannah  Straßer, Julia Tastl,
Rainer Tüchler, Leonie Weixelbaum, Kilian Edelmaier,
Elena Göschl, Manuel Hackl, Verena Hartner, Nina Kor-
messer und Tamara Reiter sowie die Lehrerinnen Clau-
dia Spirk und Gerlinde Mayer.  Foto: NMS Stift Zwettl

AUS DER APOTHEKE

Mag. Astrid
Hölzl mit Tipps
zum Schutz vor
der Sonne.

Vorsicht vor
der Sonne
Manchmal kann es schnell ge-
hen. Und schon hat man einen
Sonnenbrand. Was kann man
tun, um den zu verhindern?
Mag. Astrid Hölzl: Man sollte ei-
nen Sonnenschutz, abgestimmt
auf den individuellen Hauttyp,
verwenden. Helle Haut braucht
beispielsweise mehr Schutz
und somit einen hohen Licht-
schutzfaktor. Denn: Schon ein
kurzer ungeschützter Aufent-
halt in der Sonne kann sonst zu
Schäden führen. Apothekerin-
nen und Apotheker beraten bei
der richtigen Auswahl. 20 bis
30 Minuten, bevor man in die
Sonne geht, sollte man den
Sonnenschutz auftragen. War
man zwischendurch schwim-
men, sollte man aufs Wieder-
eincremen nicht vergessen.

Worauf sollte man bei Kindern
achten?
Hölzl: Kinder sollten nicht di-
rekt in die Sonne, sondern lie-
ber im Schatten bleiben. Wei-
ters empfiehlt es sich, Sonnen-
brille sowie Nacken- und Kopf-
bedeckung zu tragen. Für kleine
Sommerfans gibt es Sonnen-
milch und Sonnensprays mit Ti-
tan- oder Zinkoxid (anstatt des
chemischen Lichtschutzes). Bit-
te nicht wundern: Diese Pro-
dukte hinterlassen nach dem
Auftragen einen weißlichen
Film.

Und wenn man Beachvolleyball
oder Tennis spielt?
Hölzl: Bei sportlichen Aktivitä-
ten eignen sich Lotionen und
Cremes auf Liposomenbasis –
aufgrund der schweißfesten Ei-
genschaft. Zudem sind für den
Haar und Kopfbereich fettfreie
Gels zu empfehlen.
www.apothekerkammer.at/noe

Werbung

Mag. Astrid Hölzl ist Apothekerin
in Zwettl.
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